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Ruſſiſcher Angrif
Günſtigere Friedensausſichten

halle Sonnabenö den 15 September

an der Rigafront blutig abgewieſen
feind ins Land rief um ſich der Deutſchen zu erwehren hat
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Seitdem am Montag früh ein großes Berliner Blatt daseinen Jahrhunderte alten guten Ruf zu verlieren hat und von

dem man infolgedeſſen kaum annehmen kann daß es gerade
in einem ſolchen Fall ſich leichtfertig zum Träger und Ver
breiter von Bierbankgeſprächen herbeiläßt von den Gerüchten
Kenntnis genommen hat es liege ein engliſches Friedens
angebot vor das Rußland und einzelne der Balkan
ſtaaten vollkommen preisgebe haben dieſe Gerüchte von
Tag zu Tag neue Nahrung gewonnen Die Voſſiſche Zeitung
atte dieſe Nachricht zum Anlaß genommen um ſich gegen den

Staatsſekretär Helfferich den heimlichen Kanzler des Deutſchen
Reiches zu werden der nach ihrer Meinung weſtlich orien
tiert iſt und von dem ſie daher offenbar allzugroße Willfährig
keit gegenüber ſolchen Angeboten befürchtet Die Börſe hat
auf die Gerüchte oder richtiger auf die Tatſache daß ſolche Ge
rüchte von einer großen Tageszeitung ernſt genommen wurden
mit einer Hauſſe in Friedenswerten geantwortet Inzwiſchen
hat man Klarheit über die Quellen bekommen aus denen vor
ausſichtlich all dieſe Gerüchte ſtrömen Es ſind ſchweizeriſche

eitungen die ſchon ſeit einer Woche von der angeblichen
riegsmüdigkeit und Friedensbereitſchaft der Weſtmächte ins

beſondere auch Englands zu erzählen wiſſen von dem Um
ſchwung der Stimmung in England von einem hervorragenden
Mitglied des engliſchen Parlaments das angeblich im Mittel
meer von einem Boote gefangen und nun aus der Kriegs
gefangenſchaft zurückgekehrt ſeinem Reſpekt vor der Wider
die en Deutſchlands und ſeiner Verbündeten und vor

nicht weniger als barbariſchen Geſinnungen der Mittel

und Auftrag der Regierungen
Was an all dieſen Behauptungen und Gerüchten wahr iſt

entzieht ſich natürlich unſerer Kenntnis Es iſt dauſend gegen
eins zu wetten daß die in ſolchen Zeiten und Fällen immer
beſonders geſchäftige Fama Stimmungen zu Tatſachen Hoff
nungen und Möglichkeiten zu Vorbereitungen oder gar Ent
ſchließungen fälſcht Daß die Möglichkeit zu einem Umſchwung
der Meinungen und zu einer Verbeſſerung der Friedensaus
ſichten aber tatſächlich vorliegt iſt ebenſo wenig zweifelhaft
Schon ſeit Wochen äußert die Ententepreſſe ganz offen ihre
Beſorgnis darüber daß in Rumänien immer weitere Kreiſe
des Kampfes ſatt zu ſein ſchienen daß angeſehene Parteiführer
wie Carp Marghiloman und andere durchaus nicht inkognito
in Budapeſt geweſen ſeien daß dieſe Reiſe doch irgendeinen
Zweck gehabt haben müſſe kurz die Befürchtung daß Rumänien
als eines der erſten abzubröckeln drohe Für die Stimmung
in Italien ſind die revolutionären Vorgänge in Turin und die
Tatſache bezeichnend daß es anſcheinend unmöglich iſt die
Miniſterkriſis einer auch nur vorläufigen Löſung entgegenzu
führen In Frankreich endlich bedeutet der Sturz des Kabinetts
Ribot ſelbſt dann einen Wendepunkt wenn man von dem
neuen Kabinett eine noch ſo kräftige Betonung des unge
ſchwächten Kriegs und Siegeswillens vernehmen ſollte Der
Steg den die radikale Sozialdemokratie in Frankreich über

Ribot davongetragen hat zwingt das neue wie jedes folgende
Kabinett zu größerer Nachgiebigkeit gegenüber den radikalen
Forderungen und die Verweigerung der Päſſe für Stockholm
beiſpielsweiſe wird ſich unmöglich aufrecht erhalten laſſen

Viel deutlicher aber noch hebt ſich die Lage in Rußland
und die Stimmung in England aus dem Bilde hervor Das
zahlreichſte ſtärkſte und zäheſte Volk wird es nicht zuwege
bringen mitten in der Verteidigung ſeines Bodens gegen einen
mächtigen ſchon weit ins Land eingedrungenen Feind ſich auchnoch den Luxus eines Bürgerkrieges zu teſten Mag der Kampf

der Gewalten in Rußland deſſen Zeuge wir ſind ausgehen
wie er will eine ſiegreiche Gegenrevolution müßte ſchon um
ihre Macht erhalten und verſtärken zu können ſo ſchnell wie
möglich den Krieg zu beendigen ſuchen aber auch dem Dik
tator Kerenſki bliebe im Falle ſeines Triumphes nur die Mög
lichkeit ſich ganz anders als bisher auf den ruſſiſchen Radika
lismus die Arbeiter und Soldatenräte zu ſtützen hinter denen
wiederum die Maſſen von Tag zu Tag lauter und dringlicher
nach Frieden rufen Will man ſchließlich England verſtehen
ſo muß man ſich immer wieder in Erinnerung bringen daß

Kriegsmachern in London im Jahre 1914 zweifelsohne
nicht nur das eine Ziel der wirtſchaftlichen Niederkämpfung
Deutſchlands vorgeſchwebt hat daß es nicht nur ein Krieg gegen
Mitteleuropa ſondern in Wahrheit ein Krieg auch gegen die
Neutralen ja ſogar ein Krieg gegen die eigenen Verbündeten
in Oſt und Weſt gegen Fran treid 47e2 ußland und gegen
den Balkan war und iſt Der Weltkrieg blieb für England
immer ein ausſichtsvolles Geſchäſt mochte er ausgehen wie er
wollte So iſt denn auch das bisherige Ergebnis ſelbſt vom
engliſchen Standpunkt geſehen durchaus kein unerfreuliches
Die ruſſiſche Drohung die jahrhundertelang wie eine dunkle
Wolke über dem aſiatiſchen Horizont der Briten lag hat ſich
nach anderer Richtung entladen Rußland iſt auf mindeſtens ein
Menſchenalter weit tiefer getroffen jedenfalls als nach dem
japaniſchen Kriege als politiſcher Konkurrent nicht nur vor
den Toren Indiens ſondern auch gegenüber Perſien und p
ausgeſchaltet Frankreich hat v und finanziell ſo ſtark
geblutet daß es als europäiſche Großmacht auf abſehbare é
wird ausſcheiden müſſen dadurch daß es den anderen Erb

entfalteten die Deutſchen in der Nacht vom 12 zum 13 Sept
ſowie am 13 Sept eine erfolgreiche rege Patrouillentätig
keit Bei dem nächtlichen deutſchen Vorſtoße nördlich von
Langemarck wurde das von den Engländern beſetzte Wald
ſtück geſäubert und außer zahlreichen Gefangenen ein
Maſchinengewehr eingebracht Die Engländer ſteigerten am
Ypern Vogen mehrfach die Artillerietätigkeit am Abend des
13 Sept ſowie am Morgen des 14 Sept Die deutſche Ar
tillerie antwortete mit gutem Erfolge zahlreiche engliſche

zehnte der Vaſall Englands bleiben ſelbſt wenn es ihm

Anlagen wurden zerſtört und eine große Anzahl von Ex
ploſionen beobachtet Ein engliſcher See wurde durch
deutſches Artilleriefeuer brennend abgeſchoſſen Zu eng
liſchen Jnfanterie Angriffen kam es an keiner Stelle der

ronts Auch im Artois und in der Gegend von St Quentin

hatten die Deutſchen in Vorfeldkämpfen überall die Ober
hand Südlich Rinecourt und öſtlich Fricourt wurden Ge
fangene eingebracht Die Franzoſen verhielten ſich weiter
ruhig Sie zeigten wohl am Abend des 12 Sept auf dem
öſtlichen Maas Ufer in Gegend des Chaume Waldes An
griffsabſichten in dem vernichtend einſetzenden deutſchen
Zerſtörungsfeuer wurden die beabſichtigten Angriffe jedoch
im Keime blutig erftickt

Jm Oſten verſuchten die Ruſſen an der Riga Front nörd
lich der Aa bei Engelhardhof einen Angriff der blutig ab
gewieſen wurde Ebenſo wurde am Pruth ein ruſſiſches
Stoßtruppunternehmen bei Zbrkyz zurückgeſchlagen

mächte durch eine umſaſſende Friedenspropaganda Ausdruck Letzt 5 ſche 6te Oepe chen n de Sett de de e e e

e V b en gebea Slattete vie Dage in der Schweig ſich verſammeln ſollen Der amtliche ichiſch ungari sbericht t Dementi des Friedensangebots
ſcherlich nicht ohne Billigung WTB Wien 14 Sept Amtlich wird verlautbart

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Am Nordhange des Monte San Gabriele wurden drei

ſtarke Angriffe der Jtaliener abgeſchlagen
Sonſt über keine Front Beſonderes zu melden

Der Chef des Generalſtabs

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

B Berlin 14 Sept abends Amtlich
Lebhaſter Artilleriekampf nur an einigen Abſchnitten

der Oſtfront von Verdun

Die Antwort der Mittelmächte
e B Berlin 14 Sept Wie in unterrichteten Kreiſen

verlautet ſteht die Veröffentlichung der Antwort der Mittel
mächte auf die päpſtliche Friedensnote unmittelbar bevor
wahrſcheinlich wird ſie im Laufe des heutigen Sonnabend
erfolgen

Haag 14 Sept Der Korreſpondent der Tijd ſprach
mit einem der neu ernannten Miniſter in Wien Der
Miniſter erklärte die Note des Papſtes für eine geeignete
Grundlage für Friedensverhandlungen und beſtätigte daß
von deutſcher und öſterreichiſcher Seite keinerlei Einwirkung
auf die Abfaſſung der päpſtlichen Note ſtattfinde Der
Miniſter ſagte dann Meine Meinung daß über den Frieden
noch in dieſem Jahre verhandelt wird hat ſich ſogar noch
verſtärkt Es wird leider noch viel Blut fließen aber dennoch
wird das Ende noch ſchneller kommen als viele Leute ſelbſt
hier denken

Die Beſtattung der Königin von Bulgarien
WTB Sofia 14 September Bulgariſche Telegraphen

Agentur Die Beſtattung der Königin findet am 17 Sept
nachmittags ſtatt

Sofia 14 Septbr Bulgariſche Telegraphen Agentur
Das Ableben der Königin Eleonore ruft in der Bevölkerung
des ganzen Landes die die verblichene Herrſcherin wegen
ihrer Wohltätigkeit geliebt hat tiefſte Trauer hervor Gleich
nach dem Bekanntwerden der Trauerbotſchaft erſchienen ſämt
liche diplomatiſchen Vertreter im Palais und brachten in
ergreifenden Worten ihr Beileid zum Ausdruck Alle
e Morgenblätter die mit Trauerrand erſchienen ſind

rachten das Vild der verblichenen Königin und Einzel
heiten aus ihrem Leben das der Sorge für die Kranken
Verwundeten und Waiſen gewidmet war Die öffentlichen
Gebäude hißten Trauerfahnen Alle Schichten der Bevölke
rung nehmen an der Trauer die das königliche Haus be
troffen hat innigen Anteil Jnfolge des Ablebens der
Königin iſt eine viermonatliche Hoftrauer angeordnet

Weizenmangel in der Union
W New Bork 13 Sept Reuter Die Getreide

mühlen von Minneapolis haben wegen Weizenmangels die
Arbeit eingeſtellt Dies iſt das erſte Mal daß die Mühlen
während der Erntezeit geſchloſſen ſind

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

es ſich ſelbſt politiſch deklaſſiert und wird mindeſtens auf

lingen ſollte die engliſchen Geiſter die es nach Calais undDintirchen gerufen dort wieder los zu werden Aber auch
Deutſchland ſo wird man in England rechnen iſt aufs Empfind
lichſte geſchwächt in ſeinem Welthandel um Jahre oder Jahr
zehnte zurückgeworfen und in einen wie man hoffen wird
dauernden Gegenſatz zu der Neuen Welt gebracht während der
britiſche Handel zwär ebenſo wie das britiſche Preſtige manch
ſchlimmen Schaden davongetragen hat aber doch nicht am
Lebensnerv getroffen iſt die wirtſchaftlichen Organiſationsformen
des britiſchen Reiches aber auf den verſchiedenſten Gebieten
während des Krieges einen Umſchwung und eine Neubelebung
erfahren haben die ihnen auch für die Zukunſt wenn nicht
einen Vorſprung vor den Deutſchen ſo doch einen ausſichts
volleren Wettbewerb als bisher gewährleiſten

Warum ſollte alſo in der Tat Lloyd George nicht heute da
er einen Teil ſeiner Ziele erreicht ſieht zugleich aber die Un
möglichkeit erkennen muß den Kampf auf der öſtlichen Hälfte
des Kriegsſchauplatzes noch lange fortzuſetzen nicht zu einem
billigen Frieden geneigt ſein Je deutlicher die deutſche

Politik das erkennt je vorſichtiger wird ſie freilich auch nach
unſerer Meinung ihre Schritte und ihre Bedingungen abwägen
müſſen Für ſolcheVorſicht wird man auch im deutſchen Volke ohne
jede Meinungsverſchiedenheit Verſtändnis haben ſo allgemein
und ſo begreiflich auch die Friedensſehnſucht ſein mag Eng
land weiß natürlich genau was es tut wenn es heute bereit
ſein ſollte den ruſſiſchen Verbündeten der ihm nichts mehr
nützen aber auch nicht mehr ſchaden kann preiszugeben
Wir aber haben keine Veranlaſſung engliſche Politik zu machen

VIB Wien 14 Septbr Jn mehreren reichsdeutſchen
Blättern tauchten in den letzten Tagen Meldungen von einem
angeblichen Friedensangebote Englands an Deutſchland auf
Die Münchener Neueſten Nachrichten ſtellten die Gerüchte
dahin feſt daß ein ſolches engliſches Angebot nicht in Berlin
wohl aber in Wien erfolgte Wie die Blätter von maß
gebender Seite erfahren entſprechen die Meldungen durch
weg nicht den Tatſachen und müſſen als jeder Begründung
entbehrend bezeichnet werden

Die Kriegskoſten unſerer Feinde
Von Prof Dr Willi Prion Berlin

3 Frankreich
Die Kriegsausgaben Frankreichs erreichen am 1 Okto

ber 1917 den Bekrag von rund 80 Milliarden Mark alſo faſt
ſoviel wie die des Deutſchen Reiches Die Schwierigkeiten
für den franzöſiſchen Finanzminiſter liegen nicht darin daß
er dieſe Summe nicht aufbringen könnte ſondern darin daß
er das Geld nicht zu Bedingungen erhält die ohne Gefahren
für die Gegenwart und noch mehr ohne ſolche für die Zukunft
ſind An der Auſbringung der obigen Summe ſind wiederum
die feſten Anleihen mit nur 16 Milliarden Mark beteiligt
obwohl die letzte Anleihe bei 5 v H Zinſen zu 88 v H aus
egeben worden iſt alſo 10 v H unter dem Kurſe der deut
chen Kriegsanleihe Von den geſamten Ausgaben ſind alſo

nur 22 v H durch feſte Anleihen gedeckt ein Satz der ſogar
von Rußland überholt wird Daneben gibt der franzöſiſche
Finanzminiſter Obligationen der Nationalverteidigung die
bis zu 10 Jahren laufen und Vons der Nationalverteidigung
aus die eine Laufzeit von 3 bis 12 Monaten haben Beide
Anleiheformen haben etwa 16 Milliarden Mark erbracht es
iſt zur Zeit die Quelle aus der der franzöſiſche Finanz
miniſter ſchöpft Denn die andere Quelle die Bank von
Frankreich iſt mit faſt 9 Milliarden Mark am Ende ihrer
geſetzlichen Leiſtungsfähigkeit angelangt Der Notenumlauf
der Bank hat ſich im Krieg von rund 5 auf 17 Milliarden
erhöht Mehr als 8 Milliarden ſollen von ängſtlichen Leuten
theſauriert werden

Der franzöſiſche Kapitalmarkt erlaubt alſo wohl die Auf
bringung der zur Deckung der Kriegskoſten erforderlichen
Mittel Das franzöſiſche Publikum gibt dieſe Beträge aber
nicht gegen feſte Anleihen her die für den Stagt eine Rege
lung der Schulden auf lange Zeit bedeuten Der franzöſiſche
Kapitaliſt nimmt lieber die vorgenannten Obligationen und
Bons der Nationalverteidigung weil ſie einen feſten Rück
zahlungskurs haben alſo ein Kursriſiko ausſchließen Zu
dem ſich im freien Börſenverkehr bildenden Kurs der feſten
Anleihen mögen ſie Siegesanleihen oder anders heißen
haben die Franzoſen kein Vertrauen Darin liegt eine große
Schwierigkeit mit der der franzöſiſche Finanzminiſter zu
kämpfen hat Neue Pläne gehen dahin eine ſteuerfreie
5 v H oder eine 6 v H Anleihe oder endlich eine Prämien
anleihe auszugeben um die kurzfriſtigen Verpflichtungen

heranie andere nicht minder große Schwierigkeit liegt imZahlungsverkehr mit dem Auelint Die gewaltigen krie
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geriſchen Anſtrengungen rankreichs haben den fra n rebelliſchen Haltung Kornilows drei Tage gar nicht ver Die Paſſivität unſeres Außenhanvels und die Fülle uußenhandel von en Stehen Einer et teidigt wurde und keinen Oberbefehl hatte iner Anſicht Zim ſind z Urſachen e Jene
von nur 5 Milliarden Mark im Jahre 1916 ſtanden nicht nach müßte Kornilow auf das ſtren ſte beſtraft laufende Rechnung auf der wir unſere Kriegsausgaben buchenweniger als 16 Milliarden Mark an Einfuhr gegenüber Le werden Die Regierung werde nidht tun um und die nur mit dem Kriegsende abgeſchloſſen werden kann
bensmittel Rohſtoffe und Kriegsmaterial aus England und ſein Los zu mildern Tſeretelli beharrte auf der Not gebietet uns alles zu tun damit die Verſchlechterung nicht zu
vor allem aus Amerika Frankreich hatte alſo im Jahre wendigkeit die vierte Duma ſofort aufzuheben Der Het nehme und einer weiteren Wertverringerung vorgebeugt werde
1916 die Rieſenſumme von 11 bis 12 Milliarden Mark an man der Donkeoſaken in Roſtow am Don ließ den Arbeiter Wir dürſen das große Ziel den Wert unſerer Valula he
das Ausland zu zahlen Es hat dieſe lden abzudecken und Soldatenrat verhaſten Nekraſow erklärte gegenüber ſtellen keinen Augenblick lang aus den Augen verlieren Wir
verſucht durch Verkauf ſeiner ausländiſchen Wertpapiere Journaliſten daß die Bewegung ſofort interdrügt werden dürfen kein Opfer ſcheuen Wir haben die möglichen Ver

durch Jnanſpruchnahme erheblicher Kredite im sland würde a gen zur Hintanhaltung einer weiteren Verſchlechterung
voran in Amerika durch Unterbringung von Anleihen in Haag 14 September Der Berichterſtatter der Daily unſerer Valuta ſchon in Angriff genommen und wenn ich an
England und anderswo und endlich durch Opferung ſeines News meldet aus Petersburg Lwow habe geſagt er glaube die Fülle der noch ungehobenen Schätze unſeres Vaterlandes
nationalen Goldvorrates und doch nicht erreicht daß der daß Kornilow ſich für zu gut halte die Rolle eines Boudenke wage ich es zu hoffen daß beim Abſchluß jener
Wechſelkurs intakt blieh Um England zur forgeſetzten Kre langer z ſpielen Die Umſtände weiſen darauf hin ſagt j Rechnung die Herſtellung des wirklichen Wertes unſeres Geldes
ditgeiwährung oder zur Unterſtützung bei amerikaniſchen Kre der Verichterſtatter doß die ſtrupelloſen Politiker Kornilow nicht ein frommer Wunſch bleiben ſondern da wir dieſes iel
diten geneigt zu machen mußte Frankreich die harte Verein in eine ſchiefe Lage gebracht haben Man ſuchte ihn davon ſ erreichen müſſen zur Wirklichteit werden wird Miniſterpräſi
barung eingehen alles verfügbare Gold an England ab zu überzeugen daß einige Mitglieder der Regierung ihn dent Dr r e re en See
zuliefern Auf dieſe Weiſe hat heute Frankreich bereits mehr unterſtühen würden Hätte er gewußt daß dieſes nicht der eich zutage getretenen h e
ls 214 Milliarden Mark an Gold eingebüßt ei den Dualismus und ſagte Obgleich es aus dem Gedankenals 214 Milliarden gebüßt ein ſchweres Fall ſei dann würde er ſicher von ſeinem Unternehmen Ab kreiſe Seiner Majeſtät a loſſen iſt iOpfer für Frankreich wo jedermann in dem hohen Gold ſtand genommen haben 723 ner a äfti uch rn n iſt irgend welchevorrat der Bank den ruhenden Pol in der ſchwankenden Welt enderung in der du Form 2 ar Jte zu geſtatten

der Werte erblickt Um der Bevölkerung jede Aufregung zu Kä i b Geifall rechts und links habe ich anläſzüch der inir gewori d a mpfe in Petersburg denen allergnädigſten Betrauung ausdrücklich die Verſicherungerſparen iſt die Bank von Frankreich zu einer kleinen Ver ie ileierung übe i t e B Berlin 14 September Jn der Morskaja zu Pe gewonnen daß die in Oeſterreich obwaltenden nationalenſchleierung übergegangen indem ſie in ihren Ausweiſen einen z iſti die Jntegrität des GebietePoſten Fold im Auslande führt am 15 Auguſt 1,5 Mil terebueg ereigneten ſich nach einer Heldung der Nat Ztg autenewiſtiſchen re gen e er derte en et
liarden Mark und dieſen Poſten in der Notendeckung ein am 9 September ſchwere Zwiſchenfälle Einige tauſend Per r n w5 w 7 e e W Ding ar
rechnet Die franzöſiſchen Tageszeitungen bringen nicht ein ſonen die eine Kundgebung für den Arbeiter und Soldaten einen Einfluß haben können Se 7 er Beifall Trotzdem
mal dieſe Trennung ſondern führen das Gold im Ausland rat veranſtalteten wurden von Koſaken die den Patrouillen dies eigentlich nicht in unſeren Rechtskreis gehört habe ich ſo

er Kaſſe dienſt verſahen angegriſſen Es entſpann ſich ein heftiges wohl bei Seiner Majeſtät wie bei der öſterreichiſchen RegierungJ rer R Tangt n Szene t Zrire Feuergefecht Ein 2 eil der Demonſtrierenden wurde nie und bei den n Politikern außerhalb des Kreiſes der

lichkeit eſe ngſt von England u mer i iſchickt worden zur Bezahlung von den Der Goldbeſtand geritten Die ine See die Fyfaken iſt ſehr erre e eenhert ewihe was Daß re t es er G e war
der Bank von England beträgt zur Zeit nur etwa 1150 Mil Es iſt wahrſcheinlich daß Oberſt Waſſilkowki der Komman rung autonomer Rechte die heutigen Gre nzen
lionen Mark alſo nicht einmal ſoviel wie die Bank von dant von Petersburg abbernfen werden wird der Provinzen maßgebend ſind Lebhafter Beifall
Frankreich als Gold im Ausland jn ihren Ausweiſen auf rechts und linksführt Jn Wirklichkeit ſind die Noten der Bank von Frank Ein Vermittlungsverfuch der Alliierten Nach dem Miniſterpräſidenten ergriff der Führer der Op
reich in Höhe von 16 Milliarden Mark nur noch zu 16 v H e B Petersburg 14 September Reuter Die Diplo poſition Graf Tisza das Wort Er ſagte er befinde ſich in
durch den eigenen Goldbeſtand in Höhe von 2,6 Milliarden maten der Alliierten haben bekanntgegeben daß ſie zwiſchen voller Uebereinſtimmung mit der Darlegung des Miniſterpräſi
Mark gedeckt Kerenſki und Kornilow ihre Vermittlung angeboten haben denten namentlich bezüglich der auswärtigen Politik Was die

Die Kriegsfinanzferung Frankreichs leidet alſo darunter um ein Blutvergießen zu verhindern Wahlrechtsreform betreffe beharre er jedoch auf
daß die Aufbringung der Mittel im Jnland infolge des man T U Amſterdam 14 September Aus Petersburg wird ſeinen früheren Standpunkt Jnsbeſondere er
gelnden Vertrauens der Verölkerung zu der finanziellen gemeldet Die Erklärung der diplomatiſchen Vertreter der klärte er ſich gegen einen Appell an die Wähler während desWertbeſtändigkeit nicht in der finanzpolitiſch richtigen Form Inſterten Mächte in Gewiſſe Blätter Weltkrieges da dies nach ſeiner Anſicht den Landesintereſſen
der langfriſtigen Anleihen erfolgt und daß für die Auslande haben während der jüngſten Ereigniſſe über die Vertreter wirr
verpflichtungen die Deckungsmittel Wertpapiere und Gold ver alliierten Mächte in Petersburg geſprochen und behauptet Sodann drückten die Vertreter der verſchiedenen Fraktionen

in r r n der e n befind daß ſie Schritte unternehmen um Kornilow zu unterſtützen I Zuſtimmung zu der Ausführung des Miniſtepräſidenten
ichen Kredite immer mehr in die finanzielle Abhängigkeit und die Maßregeln gegen ihn zu verhindern Es iſt nicht War s zvon England und Amerika gerät dasſelbe Franfretch des notwendig e ſetche Vehegpteng 7 dementerer e Bezüglich der Frage von Neuwahlen bekämpfte Graf

vor dem Kriege als der Weltbankier galt Die große Summe ſteht im Widerſtreit mit der Rolle der Alliierten bezüglich Karolyi die Vefürchtungen Tiszas Er ſagte Wir erleben
ſchwebender Verbindlichkeiten wird ſich n ihrer ganzen Rußlands inneren Angelegenheiten Die Vertreter der leit drei Jahren ſo furchtbare e daß die T
Schwere bemerkbar machen wenn Frankreich an die defini alliierten Mächte bieten in voller Sympathie mit der Demo egung die die Neuwchlen r er en nicht t e
ſive Regelung ſeiner Finanzen gehen muß kratie ihrem Bundesgenoſſen ihre Dienſte an das Blut en n mit Graf in

vergießen in einem Bürgerkrige zu vermeiden Es folgt dann gehen und ſagte keine demokratiſch geſinnte Regierung könne
der Wortlaut der Note des engliſchen Geſandten Buchanan r j mit do ins P sein Kompromiß mit der reaktionären Tiszapartei ſchließenDer Wirrwarr in Rußland als Doyen des diplomatiſchen Korps an den Miniſter des
Auswärtigen gerichtet und heißt dann weiter Die Ver WTB Budapeſt 13 Sept Jm Abgeordnetenhauſe erDie Nachrichten aus Rußland widerſprechen ſich a wie treter der alliierten Mächte ſind unter dem Vorſitz Buchanan z re Weterle ine

vor aufs ſchärfſte Während die Pet Tel Agentur die Dinge zuſammengetreten zwecks Beratung über die Lage welche klärte r F e auf n We von
für Kerenſli günſtig darſtellt beſagen andere Nachrichten daß durch den Konflikt zwiſchen der vorläufigen Regierung und nen rer nen des di z
Kerenſkis Truppen geſchlagen ſind Was richtig iſt iſt z Zt Kornilow geſchaffen worden iſt im Bewußtſein ihrer Pflicht a neneen Wünſche volle Berückſichtigun ſcnden werdennoch nicht feſtzuſtellen wir geben in nachſtehendem die Rech und um auf ihren Poſten zu verbleiben damit ſie nötigen ungariſchen Wuünfſct greng e
richten wieder ohne dazu Stellung zu nehmen falls ihre Landsleute beſchützen erachten ſie zugleich für von

a Vedentung de Einheit g ler Kraft Ruth ands be Zum Telegramm Diebſtahl
Gibt Kornilow ſeine Sache verleren huſs er eſwag des Krieges zu erhalten Mit Rüſſicht hier Graf Luxburga guf Haben ſie einſtimmig erklärt daß ſie im Intereſſe der Bleibt oder geht Graf Luxburgetersburg 14 September Jsweſtija das Blatt Menſchheit und da ſie einer unheilbaren Kataſtrophe zu vor T V Amſterdam 14 Sept Der Times Korreſpondent

des Arbeiter und Soldatenrates meldet Kornilow und ſein kommen wollen ihet gu i i inzig r tengraſſtaß en iher guten Dienſte dazu anbieten einzig vnd in Buenos Aires meldet Die Päſſe die man der deutſchenLukowfky haben ſich bereit erklärt lein zu dem Zweck den Jntereſſen Rußlands zu dienen und Geſandtſchaft übermittelte ſind für den Grafen Luxburg
z en revotutionären Gerichtshof zu erſcheinen um wegen Las Werk der Alliterten zu unterſtützen perſönlich beſtimmt und gelten nicht für das übrige Perſonal
er Organiſation eines Aufruhrs abgeurteilt zu werden der Geſandtſchaft Der argentiniſche Geſandte in Berlin hat

Petersburg 13 September Der Arbeitsminiſter hat Auftrag erhalten das Miniſterium des Auswärtigen ine r r 7 e eher men Wekerle über wirtſchaftliche unö r von dw n r r r Kenntnis zu es
e r 1 2444 uxburg iſt noch n in Buenos Aires angekommen Ere B Rotterdam 14 September Aus Petersburg wird Kationalitätenfragen wirr a er für her erwartet Wie verlautet hat man
gemeldet Die Arbeiter und Soldakenräte und Budapeſt 13 Sept Jm Verlauf ſeiner Programmrede er einen Platz für ihn an Vord des holländiſchen Dampfers
Die ausführende Jentrale des Vauernkomitees klärte keſterraſtenit d Beneigher e i Fragen Zeelandia belegt der am Freitag nach London abfährt
hielten eine gemeinſame Verſammlung ab zur Beſprechung folgendes Außer dem mit Oeſterreich abzuſchließenden und faſt e B BVerlin 14 Septbr Entgegen anders lautenden
an ilems Auftreten Miniſter Skobelew ſagte das gang vorbereſteten Ausgleich führen wir Verhand Meldungen glaubt das Verliner Tageblatt feſtſtellen zu
verbrecheriſche Verhalten des Koſaken Het kungen mit dem Deutſchen Reiche mit dem wir die können daß eine Abberufung des Grafen Luxburg des
mans Kaleden beweiſe daß man noch in gegenrevolu meiſten wirtſchaftlichen und finangiellen Wechſelbeziehungen deutſchen Geſchäftsträgers in Buenos Aires bisher nicht er
tienärem Geiſte tätig iſt Der Miniſter des Jnnern Alzen haben Eine andere wichtige und dringende Aufgabe beſteht folgt ſei ſie ſcheine auch im Augenblicke nicht beabſichtigt
tiew wies darauf hin daß die ruſſiſche Front inſolge der l darin derEntwertung unſeres Geldes zu ſteuern zu ſein

meinte er Wir haben ſechs Zimmer große prachtvolle
hunanannnneeeeeeee nneeeeS e

Baupolier den die 300 Taler Mitgift die ihm ſeine BrautDie kleine Clauß zubrachte ungemein glücklich gemacht hatten da ſie es ihm Sinn außer den Wirtſchaftsräumen Das nennen Sie
endlich ermöglichten für ſich anzufangen wie er es ſich beſcheiden

Roman von Clara Pauſt ſo ſehnlichſt wünſchte meinte ſpäter da ihm die dicke goldene d Lagerhalter hat ebenſoviel ſagte ſie ſchnell
9 Fortſetzung Nachdruck verboten Uhrkette über der Magengegend baumelte die ſchönſte Zeit Rößlers haben nur vier Zimmern vorn heraus
Er nickte gelaſſen Das hat mir der Vorſtand ſchon ſeines Lebens ſei doch die geweſen als er am ungedegkten Wenngleich meinte ſie Sagen Sie mir nur dasvorgeſtern a ſrerteger Aber hen wiſſen tu h Tiſche Kartoffeln in der Schale vorgeſetzt bekommen hätte eine Wie konnten Sie nur als Chef in Jhrer e Jhrem

And wenn er ſo ſprach nickte die Mutter und dachte an Lagerhalter Wohnung geben noch dazu einem der ſolche
ihre ſchönen blauen Leinenſchürzen die früher ihr Stolz ſchlimme Frau hat

ſchon ſeit Wochen

Ja fragte ſie Jhr ſchmales Geſicht erſchien gelblich Arzenüber dem biendend weißen Tüllbäfſchen Meſſer m Gabel j geweſen waren und von denen ſie keine mehr umtun durfte Er zuckte die Achſeln Die erſten Jahre als mich noch
klirrten leiſe in ihren hebenden Händen Das verſteh ich riß Ohlſchütz war der Jüngſte und hatte mit Freuden Frau Feldmann verſorgte war M zum Fürchten a
nicht Dieſen herrlichen ausgeſucht ſchönen Platz laſſen Sie die Möbel übernommen als die Eltern ſtarben Die Hoch Und Rößler iſt ein anſtändiger Menſch es hat m 3 no
ſich entgehen einfach wegnehmen laſſen Sie ſich ihn achtung mit der er ſie als Knabe angeſehen hatte war ge nicht im mindeſten irritiert daß er mit hier wohnt
Sie der reiche Mann der Millionär von einem blieben und das Gefühl der Pietät war dazu gekommen Er nicht aber ſeine Frau
der erſt durch Jhre ſie ſtockte und ſuchte offenbar nach Dieſe Möbel waren ein Stück Heimat und ſie erinnerten Seine Frau ſagte er Mit der hat docheinem paſſenden Ausdrucke Güte Gnade zu etwas ihn an die Zeit da es ihnen allen gut gegangen war und ſchließlich nur er zu tun Und übrigens benahm ſie ſich
gekommen iſt y der Stern des Hauſes Glanz und Schimmer erhalten hatte mir gegenüber immer ſehr anſtändig Der Krach begannNa ſagte er und ſchüttelte den Kopf und ſah ihr An der großen Rollkommode arbeitete er des Nachts ar erſt als ich mit den Weibern anfing
lächelnd in das Geficht in dem die Erregung rote Flecken beitete er am Sonntage als ihm zu Ohren gekommen war Mit den Weibern
auf den Wangen entzündet hatte Reicher Mann daß ſich die Leute darüber aufgehalten hatten daß er die Na mit den Wirtſchafterinnen meine ich ſagte er
Millionär Das wäre gut Güte Gnade Das Nacht g72 Tage mache und keine Sonntagsruhe halte Jn Schließlich ſind es ja auch lauter ungebildete Frauengimmer

laſſen Sie um Gottes willen den Winzer nicht hören ihr hob er gegen den Willen des Kompagnons die Geheim geweſen
Aber es iſt doch ſo ſagte ſie Sie weinte beinahe bücher auf die jener in dem Geheimfache des Geldſchrankes Jch komme mit dieſer Frau auch nicht zurecht SieDer mit ſeinen paar Dreiern haut ſich eine Villa und wiſſen wollte Ueber der niedrigen Kredenz hatte er ein war au eſtanden und ſig nervös das zierliche ſchwarz

Sie ſitzen hier in der alten Fabrik Schränkchen in die Wand brechen laſſen in dem er ſeine ſeidene e glatt Das Jch in ihrer Rede war ein
Alte Fabrik Er war beinahe di Alte Zigarren und ſeine Liköre aufbewahrte weil es zu Hauſe einziges Ausrufezeichen

nFabrik Das Gebäude iſt kaum fünf Jahre alt Blick auch ſo geweſen war Ueber dem Sofa mit der geſchweiften Na freilich ſagte er Aber ich habe den Rößler
glitt durch das Zimmer und hing ſekundenlang an jedem Lehne auf dem er der teuren Chaiſelongue in ſeinem Schlaf ſeinerzeit ſozuſagen hierher gezwungen und kann ihm nun
größeren Möbel Es war die Wohnzimmereinrichtung ſeiner zimmer zum Trotze ſeine Mittagsruhe hielt bei der er regel nicht ohne weiteres kündigen es gibt ja keine Wohnungen
verſtorbenen Eltern die ſie ſich dem Zwange gehorchend mäßig die Häkeldeckchen das einzige was ihn ſtörte ver jetzt v werde ja überhaupt nicht umhin können Beamten
dann angeſchafft hatten als der kleine Bauunternehmer von ſchob hingen im ovalen ren die Bilder ſeiner und Arbeiterhäuſer zu bauen Aber darüber können noch
einer launiſchen Glückswelle hochgetragen beinahe über Eltern wenig er ſich ſonſt um die inneren Angelegenzwei auch drei Jahre vergehen So lange bis ich Rößler
Nacht zum ſchwerreichen Manne geworden war Seine heiten des Hauſes kümmerte er mochte keine anderen als Erſatz für ſeine hnung hier bieten kann müſſen Sie ſich
Mutter hatte ſich in der ſchweren Mahagoni Einrichtung weiße Gardinen an den Fenſtern des Zimmers in dem er ſchon noch mit ſeiner Frau plagen Was hat es denn heute
ebenſowenig wohl gefühlt wie in den ſeidenen Kleidern die ſich aufhielt Seine Mutter hatte von den neumodiſchen wieder eben
ſie nun dem Rei tume ihres Mannes zuliebe zu tragen cremen Gardinen auch nichts wiſſen wollen Jch lob mir Sie überherte die Frage Bauen Sie ſich doch ein Haus
Sezwungen war Die beiden Prachtzimmer die gute Stube eine weiße Gardine die es hell macht und an der man ſieht und laſſen Sie den Rößler hier meinte ſie in gütlich über
mit den Möbeln aus Paliſanderholz und die Wohnſtube in daß ſie rein iſt hatte ſie geſagt rede Tone nken Sie mal wenn Sie heiraten
der er jetzt ſaß waren gewöhnlich unbewohnt geweſen Die Frau Senta merkte daß er verſtimmt war ſie lenkte Meinen Sie Jhre An würde hinter der Jhres
Eltern hatten ſich meiſt in der Hinterſtube aufgehalten in ein Jch meinte das natürlich nicht ſo ſagte ſie Aber mat urückſtehen wollen
die ſich ſeine Mutter die ehemalige Vauerntochter ihre der Gedanke empört mich daß Sie der Ge mann ſo be Er ſchüttelte erſtaunt den Kopf Was
Möbel gerettet Hatte die feſten geſtrichenen Möbel die auf ſcheiden hier wohnen während er i er Gedanke Jch denke gar nicht däran Odereinmal nicht mehr gut genug waren Und der ehemalige Er war ſchon wieder beinahe verſöhnt Beſcheiden Sie et Cortſetzung folgt



B 14 Sept Brantio Sept Brant teilte dem Vertreterder g Pteß mit a die offizielle Erklärung des
Miniſters Lindmann beweiſe daß Deutſchland das Ver
trauen Schwedens durch das Weitergeben der Berichte grob
verletzt habe Die Schweden ſagte er wußten nicht daß
das was ſie weitergaben und was ſie als ſchwediſche Staats
dokumente anſahen tatſächlich deutſ eldungen waren
Sie en nicht Grund an eine Miſſetat zu glauben Die

e e i de ehe t e ſehenDa s Verfahren nicht m r ſchwe neutralität zu vereinbaren da bereits 1915 ein Abkommen
mit der Entente getroffen wurde künftighin ſolche Kor
reſpondenzen nach Amerika zu unterlaſſen

Engliſcher Druck auf Schweden
Haag 14 Sept Nach einer Times Meldung erließdie britiſche Regieru e Verbot der Benutzung aller über

h unter britiſcher Verwaltung ſtehender Kabel für
iſche Friffrezrele ramme ſolange Schweden nicht ſeinedauern über die Srtemunßſſe eige und nicht eine

bindende Verſicherung abgebe daß
ſtattfinden werden

Der Eindruck in Argentinien
e B Genf 13 Sept Agencia Americana meldet aus

Buenos Aires Der Miniſterrat beriet über die Depeſchen
angelegenheit Die Regierung wird dem argentiniſchen Ge
ſandten in Berlin Urlaub auf unbeſtimmte Zeit gewähren

Die u hen in der Päſſe an den Grafen Luxburg er
ſcheint unvermeidlich lle Schritte den Grafen Luxburg
aufzufinden waren bis jetzt ergebnislos Er iſt vermutlich
nach Chile abgereiſt

Die Londoner Blätter melden aus Buenos Aires
Geſtern verſuchten die Mitglieder des Senats die Regierung
in der Enthüllungsaffäre zu interpellieren Die Miniſter
erſuchten aber die Jnterpellation zu vertagen und gaben
dem Senate die Verſicherung daß die Regierung Maßnahmen
treffen würde welche die öffentliche Meinung befriedigen
würden Graf Luxburg der in Cordoba weilt leugnet daß
das bewußte Telegramm authentiſch iſt Cordoba iſt eine
Stadt im öſtlichen Verglande von Argentinien wo wahr
ſcheinlich der Geſandte zum Sommeraufenthalte weilt

vermiſchte Kriegsnachrichten
Der polniſche Regentſchaftsrat

e B Berlin 14 Sept Zum Vorſitzenden des Regent
ſchaftsrats iſt wie das B meldet Fürſt Lubomirſki
auserſehen worden Die beiden anderen Mitglieder des
Rats ſollen Graf Rudolf Tarnowſki der Bruder des früheren
Botſchafters Graf Adam Tarnowſki und der Warſchauer
Drucki Lubecki werden

Die Verluſte der Auſtralier
e B Vaſel 14 Sept Nach Baſeler Mitteilungen er

ab die auſtraliſche Verluſtliſte ſeit Kriegsbeginn bis 1 Juli
ieſes Jahres laut Veröffentlichungen in der engliſchen

Preſſe 113 100 Mann das iſt über die Hälſte des im Juli

ine Wiederholungen

aufgebotenen auſtraliſchen Hilfskorps

Materialmangel in Frankreich

VWIB Genf 13 Sept Jn Toulon mußte eine Munitions
fabrik den Betrieb aus Materialmangel einſchränken

Dienſtpflicht der Ausländer in Amerika
WTB Waſhington 13 Sept Reuter Jm Reprä

ſentantenhauſe und im Senat wurde beantragt alle Aus
länder für die Armee auszuheben ausgenommen
diejenigen die durch Vertrag davon befreit ſind und die aus
Deutſchland und den mit Deutſchland verbündeten Län
dern Kommenden die ein Jahr in den Vereinigten Staaten
gelebt haben Untertanen alliierter und neutraler Länder
die auf Befreiung Anſpruch machen wird eine Friſt von
90 Tagen gewährt in der ſie das Land verlaſſen können Der
Senat hat den Antrag angenommen

Unruhen wegen der Dienſtpflicht in Montreal
Berlin 13 Sept Mancheſter Guardian veröffentlicht

folgenden Bericht aus Montreal Montreal nahm die könig
liche Zuſtimmung die der Herzog von Devonſhire dem Dienſt
pflicht Geſetz erteilte mit Unruhen ſchlimmſter Art auf
5900 Perſonen verſammelten ſich und verſchworen ſich zum
Widerſtand bis zum Tode gegen das Geſetz Sie verpflich
teten ſich durch Eid einem Einberufungsbefehl keine Folge
zu leiſten Jn der Verſammlung wurden die heftigſten
Reden gehalten und Sir Robert Borden ſowie die anderen
Miniſter mit Erſchießen bedroht Die Verſammlung wurde
immer erregter Viele Leute ſchoſſen ihre Revolver ab Als
die Polizei ſich einmengte kam es zu einem wahnſinnigen
Kampf Dann folgten Orgien im Fenſtereinſchlagen Nach
größten Schwierigkeiten zerſtreute die Polizei die Menge

Deutſches Reich
Die nächſte Reichstagsſitzung

WTB Berlin 14 Sept Die nächſte Sitzung des Reichs
tags iſt auf Mittwoch den 26 Sept nachmittags gegen 3 Uhr
angeſetzt worden Auf der Tagesordnung ſtehen e nur
Rechnungsſachen doch iſt es dem Präſidenten vorbehalten
weitere Gegenſtände auf die Tagesordnung zu ſetzen

Das Mitglied des Herrenhauſes v Unruh
Major a Erbherr auf Klein Münche im Kreiſe Birn
baum iſt im Alter von 66 Jahren im Weißen Hirſch bei
Dresden geſtorben Er war in früheren Jahren Vorſitzender
der Landwirtſchaftskammer in Poſen und gehörte zu den
angeſehenſten und begütertſten Großgrundbeſitzern der Pro
vinz Poſen

Auslanö
Ein neuer politiſcher Skandal in Frankreich in Sicht

Bern 13 Sept Die franzöſiſche Preſſe deutet mit ver
ſteckten en einen neuen Skandal an der mit der Auf
fing von 25 000 Franken in Banknoten ſowie bloß
tellenden Papieren im Pulte eines Deputierten n

r ſcheint Nach den Andeutungen der Preſſe kommendie beiden W a Jeanbon und Toumel in
Betracht Die Einzelheiten ſind zumeiſt zenſiert Einige

Ueußeru

ſprache genommen hat Figaro meint es handie ſich um
ein viel gefährlicheres Manvver alse e die früheren bekannt

B Bern 13 Sept Der Deputierte Toumenach einer einen Brief an den
räſidenten Deschanel in dem er erklärte die in ſeinemu te auſgefundenen 25 000 Franken ſchweizeriſcher Bank

noten ſeien Advokatenhonorar Es werde ihm leicht ſein
eher ihn erhobene Verleumdung des Verrats zu ent
räften

Halle und Umgebung
Halle den 15 September 1917

Der ſtäötiſche Haushaltsausſchuß
bewilligte wie ſchon geſtern mitgeterlt 15 000 Mark für Sol
datenheime als Hindenburgſpende 37000 Mark
wurden zum Etat des ſtädt Elektrizitätswerks
nachbewilligt dabei ſei bemerkt daß das Werk im letzten Rech
nungsjahr 538 4650 Mark Gewinn brachte

Der Antrag auf Anſtellung eines Spezialiſten für
den Stadtbebauungeplan fand die Genehmigung des
Ausſchuſſes Das Gehalt wurde auf 10000 Mark bemeſſen
daneben 3000 Mark für Bureauhilfe

Den ſtädtiſchen Beamten und Angeſtellten
ſollen unter Beibehaktung der bisherigen Teue
rungszulagen Kriegsbeihilfen gewährt werden

will Es kommt ein Betrag von 290 000 Mark mm Frage
Das ſtädtiſche Anſchlagweſen will man dem bis

herigen Pächter weiter überlaſſen nachdem er den bisherigen
Pacht be der Ausſchreibung un 1500 Mark auf 11 000 Mark
erhöht hat

in n

non

Ciſernes Kreuz
Landſturmmann Emil Veyer Gefechtsordonnanz in

einem Landwehr Jnſanterie Regiment Sohn des Königl
Univerſitäts Oberpedells a D Beyer langjähriger

MaBuchhalter der Firma Brüder rtini hier wurde am
9 Sept auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze mit dem Eiſernen
Kreuz II Klaſſe ausgezeichnet

Einberufung der 15 Söächſiſchen Provinzialſynode Die
15 ordentliche Provinzialſynode für deren Dauer wegen des
Krieges und der dadurch bedingten Notwendigkeit ſich auf die
Erledigung der unaufſchiebbaren Geſchäfte zu beſchränken ein
Zeitraum von A höchſtens 5 Tagen in Ausſicht genommen iſt
wird auf Dienstag den 23 Oktober d Js nach Merſe
burg Ständeheaus berufen

Sindenburg Feier und Städtetag Der Vorſtand des
Deutſchen Städtetags beabſichtigt dem Generalfeldmarſchall
v Hindenburg zu ſeinem 70 Geburtstage am 2 Oktober eine
Adreſſe zu überreichen die zunächſt in ſchlichter Form ge
halten deren Ausgeſtaltung aber in einer der Bedeutung
des Ereigniſſes gerecht werdenden Art für die Friedenszeit
vorbehalten werden ſoll Die geplante Ehrung des Städte
tags ſoll in keiner Weiſe die Schritte einzelner Städte für
die Feier irgendwie hemmen oder becrinfluſſen Jnsbe
ſondere liegt es der Adreſſe fern dadurch auf die Beſchluß
faſſung der Städte über ihre Beteiligung an der Hindenburg
gabe irgendeinen Einfluß auszuüben

An der Slädk Handels Gewerbe und Haushaliungs
ſchule für Mädchen Kloſterſtraße fand vom 7 bis 13 Sept
die Prüfung für Lehrerinnen der weiblichen Hand
arbeiten ſtatt Alle 34 Semlnarſchülerinnen erreichten das
Ziel Charlotte Dietlein Charlotte Gerſtenberg Lina Glosl
Emmy Hauck Emilte Henne Herta Krütgen Emmy Mansſeld
Charlotte Menzel Käte Oeier Gertrud Panſe Herta Paſchen
Hildegard Penſeler Gertrud Reichert Hedwig Schirmann
Sophie Schröter Johanna Schwarz Charlotte Spieß Johanna
Thieme Marianne Topf Johanna Walter Frida Zorn aus
Halle Margarete Baum Jſſenburg Harz Annalieſe Curtze
Merſeburg Magdalene Damm Wittenberg Käte Dettelbach
Chemnitz Johanna Gieſeler Eilenburg Tharlotte Korn Naum
burg Anna Krug Niepruſchewo Ella Langrock Dölau Agnes
Rautenkranz Erfurt Dorotheg Rothmann Burg b Magdeb
Eliſabeth Schroeter Könnern Marianne Weiſe Frankfurt

Oder Herta Würzberg Wittenberg
Keine beſondere Vergünſtigung der Kranken Vor

einiger Zeit ging durch die Preſſe die Nachricht daß den
Kranken beſondere Vergünſtigungen eingeräumt ſeien hin
ſichtlich der Lebensmittel Die Allgemeine Ortskrankenkaſſe
hier hat ſich darauf an den Herrn Staatsſekretär des Kriegs
ernährungsamts gewendet von dem ſie unterm 10 Septbr
folgenden Beſcheid erhalten hat Eine Neuregelung der
Lebensmittelzulagen für Kranke iſt in letzter Zeit nicht er
folgt vielmehr regelt ſich die Verſorgung der Kranken im
allgemeinen nach wie vor nach meinem in der Anlage ab
ſchriftlich beigefügten Rundſchreiben vom 1 Februar 1917

01997 Der angeführte Zeitungsartikel beruht auf
einem Mißverſtändnis

Ein Provinzial Vertretertag der nationalliberalen
Partei der Provinz Sachſen findet an dieſem Sonntage in
Magdeburg im Weißen Bär ſtatt Der bisherige Vor
tzende Miniſterialdirektor Schiffer hat infolge ſeines
lebertritts in den Staatsdienſt zurzeit ſeinen Provinzial

niedergelegt es iſt jedoch der deb w olger r

wobei man ſich die ſtaatlichen Sätze um Maßſtab dienen laſſen

erwecken den Anſchein da Drängen ſeiner e e Jadwedendent nel mit Poincars in der wicht rhügp er 2 ſſe weiterhin idehalte 5
wird

militäriſche Perſonalien Dem Lüders im
rieden Vorſtand der Arbeiter Abt in Magdeburg iſt einSan ſeines Dienſtgrades verliehen worden rn r d Reſ

ind befördert die Vizewachtmeiſter im Feldart R Nr 75Hans r Happel Otto Weber Halle Heit
mann Hugo Schulze Torgau Pleſſe Neumburg zuwLt d Landw der Vizefeldwebef Goer cke Aſchersleben

Perſonalien Den Sanitätsräten Dr Wilhelm Bäumlee
Dr Max Gräfe Dr Robert Herzau m Halle w dem
Arzt Dr Richacd Poelchen in Zeitz iſt der Charakter als
Geheimer Sanitäterat den Aerzten Dr Ernſt Albrecht inPretzſch Dr Max Baatz in Mogdedurg Dr Paul Feiſt
korn in QBwerſurt Dr Paul Förſte mann in Nordhauſen
Dr Paul Grüneberg in Halle Dr Friedrich Kerszſch in
Quedlinburg Dr Rechard Knoth in Halle Dr Georg
Kratzenſtein in Schierte Dr Otto Lange in Halberſtadt
Dr Walter Neubauer in Magdeburg Dr Oskar Da
in Niemberg Dr Emil Reinhard Dr Friedrich Sand
mann Dr Hrge Schnagbel Dr Paul Stange in
Magdeburg Dr Max Witte in Merſeburg und Dr Ewald
Zicendraht Wende ſtadt in Groß Axenburg der
Ehorakter als Sanitätsrat dem Eiſenbahnoberſekretär Wie
gand in Magdeburg der Charakter als Rechnungsrat ver
liehen worden

Ordensverleihungen Dem bisherigen Vorarbeiter Bau
meier in Halle iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
worden

Die Deutſche Vaterlands Partei ſchreibt uns Der Aufbau
der Organiſation der Partei die bekanntkich alle deutſchen
Männer gleichvie welcher politiſchen Schattte
rung ſie ſonſt angehören während Kriegs
dauer einigen will um damit allen inneren
Haderzubegraben ſchreitet rüſtig vorwärts Es werden
in allen Teilen des Reiches Provinzialgeſchäftsſtellen gebildet
und Ortsgruppen errichtet Jeder der an dem großen vater
ländiſchen Werke mitarbeiten will iſt willkommen er melde ſich
bei der Hauptgeſchäftsſtelle Berlin Viktoriaſtraße 30 die
ihm alle erforderlichen Anleitungen Druckſachen Aufrufe uſw
gern zur Verfügung ſtoellt

Die Brockenſanmlung für Kriegszwecke gedenkt während
der Umzugszeit vom 24 September bis 6 Oktober um be
ſonders die Umziehenden von den Papierabfällen zu befreien
zwei beſondere Papierwochen zu veronſtalten in
denen die ſammelnden Schulkinder das Papier alte Schachtaln
Bücher uſw aus den Wohnungen abholen Den Kindern wird
in dieſen beiden Wochen zur Velebung ihres Sammeleifers eine
erhöhte Anzahl von Gutſcheinen für Papier gewährt Auch
die Haushaltungen können den Erfer fördern wenn ſie recht
zeilig Papierabſfölle zur Abholung bereit legen Auch die ge
ringſte Menge iſt willkommen Es wird gebeten den Kindern
in erſter Linie das Sammelgut zu übergeben welche mit emem
von der Brockenſammlung ausgeſtellten und ſeitens der Schule
geſtempelten Berechtigungsſchein verſehen ſind

Schöffengericht
Halle 12 September 1917

i isübechrett aberKeine Söh ung übermähßzige
Der Gärtner Franz Pr aus Reideburg hatte im Dezember

1915 und im Januar und Februar für Wir in r
Grünkohl einen Großhandelspreis von 10 bis Mark
für den Zentner verlangt Hierin erb ickte das Gericht eine
Höchſtpreisüberſchreitung und belegte ihn mit einem Straf
befehl von 190 Mark Er erhob Einſpruch dagegen den er da
mit begründete daß er nicht gewußt habe welche Höchſtpreiſe
zur Zeit beſtanden hahen In der Beweisaufnahme bekundet
der Bewerbekommiſſar daß zur Zeit tatſächlich keine Höchſt
reiſe beſtanden hättenr Der r wal tadeite das Verhalten des Angeklagten und
kennzeichnet es als Kriegswucher Er beantragt wegen über
mäßiger Preisſorderung Verwerfung des Einſ s Das Ge
richt beſchloß die Verhandlung zu vertagen Es ſoll gegen P
ein neues Verfahren wegen übermäßiger Preisforderung ein
geleitet werden

Treibhauseröbeeren
Der Eärtner Auguſt A aus Gördelitz hatte ſeine Treib

hauserdbeeren das Pſund für 2,25 Mark verkauft Er erhielt
darauf wegen Höchſtpreisüberſchreitung einen Strafbefehl von
40 Mark Gegen dieſen erhob er Einſpruch In der Begrün
dung führte er aus er habe ſich zur Zeit an die e e
ſtelle gewandt Dort ſei ihm der Beſcheid geworden daß für
Treibhausfrüchte die Beſtimmungen der Höchſtpreiſe für Gemüſe
nud Höoſt nicht gelten Um durch Zeugen feſtzuſtellen daß die
in Frage kommenden Erdbeeren auch wi e bhenterd
beeren waren vertagte das Gericht die Verhandlung

Streit m die r t dDer Hauswirt Richard Sch hatte einem im tehendenMieter v die Beſtimmungen des Mietsvertrages zum erſten

Juni gekündigt Die Mieter hatten die Wohnung nicht geräumt
ſondern waren zu jener Zeit verreiſt Sch der die nung
um erſten Juni vermietet hatte öffnete dann am Abend desechten Juni die er des Mieters und ließ ſie räumen

Dofür erhielt er einen Strafbefehl v ark Er er
hob Einſpruch und begründete ihn damit die Leute hätten
ſtändig verſäumt die Miete zu bezahlen Deshalb habe er ihnen
zum erſten Juni gekündigt Auch ſeien die Mieter auf dieſen
mündlichen der eine Kündigung Zum 1 Juni zuließ
eingegangen Um dieſe Angaben nachzuprüfen wurde die Ver
handlung vertagt Es ſollen neue Zeugen vernommen werden

Provinzial Nachrichten
Verband deutſcher Brotfavbrikanten

Bad Harzburg 14 September Der Verband der deut
ſchen Brotfabriken hielt in Bad Harzburg ſeinen diesjährigen
Verbandstag ab Den Hauptgegenſtand der Tagesordnung
bildete die Gründu eines irtſchaftsbundes
deutſcher Brotfabrikanten in Form einer G
mit einem Kapital von 1 Million Mark Die Gründung
wurde beſchloſſen

Ueber Zuſammenlegung der Betriebe berichtete der Ge
n Man beſchloß eine Eingabe an

das Kriegsamt und Min
daß bei der geplanten Zuſammenkegung die Intereſſen der
Brotfabriken gewahrt werden und e vonabriken ehe werden FHinſichtlich der
Nachtarbeit blieb man auf dem früher

zftsführer Echultin m des Jnnern
e



r m ein gutes geſundes Broten re rn Zulaſſung der Arbeiten zur
Führung des Sauerteiges auch während der Nacht ein T

Standpunkt ſi

erzeugen zu
en der Forderung einzelner KommunalverbändeKfund r m m Zentner Mehl zu er

backen fand eine längere ne ſtatt Folgende Ent
timmige Annahmen e re hält es für bedauerlich daß

on der G in Veröffentlichungen eine Mindeſtausbeute
ingegeben iſt die nach allen Erfahrungen nicht in der Regel
ondern nur in beſonders günſtigen Fällen zu erreichen iſt
Die Ausbeute kann nicht über das ganze Reich gleichmäßig
feſtgeſtellt werden ſondern das Ergebnis muß in den ein
zelnen Orten durch praktiſche Proben gefunden
werden

Zum Gedenken an einen berühmten Stadtbrand
m Am Donnerstag den 13 Sept waren 300Jahre ſeit

dem Brande von Tangermünde vrergangen 4856 Wohnhäuſer
und 52 Scheunen gingen damals in Flammen auf Die Stadt
hat ihre koſtbaren Sehenswürdigkeiten die in einzigartigen
r Toren Rathaus uſw beſtehen aus dieſem

Brande in die Letzzeit zu retten vermocht und gehört immer
Brande in die Jetztzeit zu retten vermocht und gehört immer
noch zu den maleriſchſten Plätzen Der Brand von 1617 ſollte
von einer Tangermünderin Grete Minde angelegt ſein die auf
der Folter das Verbrechen geſtand Der bekannte Juriſt Ludolf
Pariſius hat dann nach mehr als 250 Jahren die Unſchuld der
grauenvoll Hingerichteten belegt

Könnern 13 Sept Jahresfeſt des Jungfrauen
oereins Sonntag den 9 September fand hier das dritte
Jahresfeſt der Jungfrauenvereine der Ephorie Könnern ſtatt
Mit demſelben war dieſes Mal ein Wettſpielen der Vereine
verbunden Jm Dreiballauf Jagdball und Ball über die Schnur
konnten die jungen Mädchen zeigen was ſie vorher mit Fleiß
eingeübt hatten Es wurde durchweg mit ganzer Hingabe und
regem Eifer geſpielt Preiſe trugen davon die Vereine in
Löbejün Könnern und Rothenburg Zuvor hatte Herr Paſtor
Paſchke Beeſenlaublingen eine einleitende Anſprache gehalten
und der Kroſigker Verein einen zierlichen Reigen aufgeführt
Das ſchön verlaufende auch vom Wetter begünſtigte Feſt ſchloß
mit der Verteilung der Preiſe wertvoller Kunſtzeichnungen die
der Jungfrauenverband geſtiftet hatte und einer kurzen Schluß
anſprache des Vorſitzenden Oberpfarrer Schuſter Löbejün

Roßlau 14 September Kindesmord Eine
hieſige Kriegerfrau deren Mann ſich ſchon ſeit Jahresfriſt
in Gefangenſchaft befindet wurde verhaftet weil ſie heim
lich geboren und das Kind in das ſchwarze Loch im Schloß
garten geworfen hat

Mag 13 Sept Glänzender Abſchluß des
Stadttheater Die Einnahmeverhältniſſe des Stadt
theaters geſtalten ſich dauernd gy In dieſer Spielzeit
ergaben die Abonnentenbeträge bereits wieder mehr als 50 000mehr wie im Vorjahre Dieſes ſelbſt 1916/17 hat einen ganz

erſtaunlich günſtigen Abſchluß gebracht in dem ſich die Aner
kennung für die e der Direktion Vogeler widerſpiegelt Der geſamte Mehrzuſchuß der Stadt beträgt außer den
laufenden Aufwendungen für Direktorgehalt und Sonder
zuſchuß für gute Leiſtungen zuſammen 32 000 Mark nur noch
5136 Mark über den Anſchlag hinaus Jm Jahre vorauf war
noch ein Vielfaches dieſes unbedeutenden Fehlbetrages zu decken

V Naumburg 14 September Pilzvergiftung
Die Kriegersfrau Rebbauer aus Lennep in Weſtfalen die
ich mit ihren Kindern im nahen Dorſe Almrich beſuchs
veiſe aufhielt erkrankte plötzlich ſchwer nach dem Genuß
von Giftpilzen Die Familie wurde ins Krankenhaus nach
Naumburg gebracht Auf dem Wege nach dort ſtarb die am
chwwerſten erkrankte 11jährige Tochter während die Frau
und ihre neunjährige Tochter ſich in Beſſerung befinden

Seiligenſtadt 14 September Die Einbrecher
fall Das Tagesgeſpräch auf dem Eichsfelde bildet die
unter ganz eigenartigen Umſtänden erfolgte Gefangennahme
eines gewiegten Einbrechers des Hauptes einer Einbrecher
bande die ſchon ſeit Wochen das Eichsfeld unſicher macht Be
ſonders in den Zigarrenfabriken der Landorte ſo in Uder

Birkenfelde Arenshauſen Heuthen Kreuzeber uſw kamen
Einbruchsdiebſtähle vor in Uder wiederholt in der Fabrik
der Bremer Firma Biermann und Schörling Jn Erwar
tung eines neuen nächtlichen Beſuches der Diebe wurde in
genannter Fabrik zu Uder ein geladenes Gewehrin
eine Zigarrenpreſſe geſchraubt und mit dem
Hahn in Verbindung ſtehende Fäden durch den ganzen Raum
geſpannt Die Wirkung dieſer Vorkehrung war ſchlimmer
als gedacht da nur ein Alarmſchuß beabſichtigt war Jn der
Nacht zum Montag kamen denn auch die Einbrecher wieder
Mit Stemmeiſen wurde ein Fach eingeſtoßen ſo iſt bei allen
Einbrüchen verfahren worden einer der Einbrecher erhielt
der Zufall wollte es den Gewehrſchuß in den Arm Die

Komplizen nahmen Reißaus und legten den ſchwerverwun
deten Anführer da ſie ihn nicht mitſchleppen konnten in den
Garten wo man ihn am andern Morgen wie tot fand Durch
Verletzung der Blutgefäße hatte der Einbrecher großen Blut
verluſt der linke Arm war zerſchmettert und mußte ihm im
Krankenhauſe zu Heiligenſtadt abgenommen werden Man
fand bei ihm ein Dolchmeſſer und ein Stemmeiſen aber
keinerlei Ausweispapiere vor Er nannte ſich zuerſt Auguſt
Schmidt aus Kella dann Hermann Schmidt aus Mühlhauſen
die Angaben ſtimmen aber nicht Der Mann ſteht in der
Mitte der 50er Jahre und dürfte ein alter gefährlicher Ein
brecher und Zuchthäusler ſein Da Lebensgefahr nicht mehr
beſteht dürfte die ſtaatsanwaltſchaftliche Vernehmung in der
Kürze erfolgen

Vermiſchtes
Zugzuſammenſtoß

München 14 September Der Korreſpondenz Ho nn
wird aus Augsburg gemeldet Heute früh 3 Uhr 10 Min
ſtieß auf dem hieſigen Bahnhof beim Ausfahren ein Militär
zug ſeitlich zwei Güterwagen an die im Nebengleis über das
Merkzeichen hinaus ſtanden Infolge des Aufſtoßes wurde

der gen und ein enwagen des Militärzuges
umgeworfen und ſchwer ädigt Ein Vizewachtmeiſter
wurde getötet außerdem gab es jedoch nur ringfügige Haut
abſchürfungen bei einzelnen Mannſchaften Der Material
ſchaden iſt ziemlich beträchtlich Die Gleiſe ſind volich nachmittags wieder ſe ſi rausſicht

Gemeinſamer Selbſtmord zweieralte Arbeiterin Klata e Zu Die 19 Jahre
in Berlin entwendete ihrer Schwelter griete

ne e enn wenn re u u

5000 Mark und brachte das Geld mit einer Freundin der
17jährigen Arbeiterin Anna Kuſch zum großen Teile durch
Die Beſtohlene machte Anzeige und beide Mädchen ſahen
einem Strafverfahren wegen Diebſtahls und Hehlerei ent
gegen Jetzt packte ſie Reue und Furcht und ſie beſchloſſen
gemeinſam aus dem Leben zu ſcheiden Als ſie am Donners
tag allein in der Wohnung der G waren öffneten ſie in
der Küche den Gashahn und atmeten das tödliche Gift ein
Als man ſie ſpäter auffand waren ſie ſchon tot Wieder
belebungsverſuche blieben bei beiden erfolglos

Ein Poſtillon zum Offizier befördert Der Poſtillon Michael
Krauß eines Kleinbauern Sohn aus BayriſchSchwaben der
ber Kriegsausbruch mit 26 Jahren aus dem Poſtſtall München I
wieder als Reſerveinfanter ſt ausrückte Ritter des Eiſernen
Kreuzes erſter Klaſſe und Off zierſtellvertreter wurde ſt jetzt
für ſeine Tapferkeit vor dem Feinde zum Leutnant der Reſerve
efördert worden

Wenig Honig von der Heide Die Heidetracht die jetzt
nahezu beendet iſt hat wie der Weſerzeitung geſchrieben
wird leider in dieſem Jahre völlig verſagt Bei der anhal
tenden Dürre im Vorſommer konnte die Heide ſich nicht ent
wickeln und Blüten anſetzen dazu war das Wetter während
dr Blüte ſo ungünſtig daß auch die vorhandene geringe Blüte
ohne Honig blieb Die meiſten Stöcke ſind in der Heide leich
ter geworden die ſpäten Schwärme die die junge Brut be
reits herauszureißen beginnen ſtehen ſogar vor dem Ver
hungern Der Scheibenhonig iſt ganz ausgefallen aber auch
ſonſt wird es Heidehonig nur wenig geben

Letzte Depeſchen
Graf Luxburg nach Berlin beordert

WTB Berlin 14 Sept Der Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amts hat heute die argentiniſche Geſandtſchaft ge
beten auf telegraphiſchem Wege dem Grafen Luxburg nach
Buenos Aires die Weiſung zu übermitteln nach Berlin zur
mündlichen Berichterſtattung über den durch die Veröffent
lichungen ſeiner Telegramme verurſachten Zwiſchenfall zu
kommen Die argentiniſche Regierung iſt dabei gebeten
worden freies Geleit für den Geſandten zu erwirken

London 14 September Privat Telegramm Daily
Chronicle erfährt aus Buenos Aires Luxburg erhielt eine
Friſt von 24 Stunden um das Land zu verlaſſen Er geht
nach Chile

Deutſchfeindlichey Kundgebungen in Buenos Aires

Paris 14 Sept Privat Telegramm Havas Meldung
aus Buenos Aires Jnfolge der Veröffentlichung der amt
lichen Beſtätigung der Depeſchen des Grafen Luxburg nimmt
die Gärung zu Die Feuerwehr und zahlreiche Polizeimann
ſchaften beſchützen die deutſchen Gebäude die deutſche Ge
ſandtſchaft und das Konſulat und den deutſchen Klub
Mehrere Läden wurden geplündert und das Gebäude des
deutſchen Klubs in Brand geſteckt Die Volksmenge griff
die Geſchäftsräume der Zeitung Union an Jn Verſamm
lungen verlangten die Sprecher den Bruch mit Deutſchland
Der Miniſterrat beſchloß die Entwickelung der Angelegen
heit in Stockholm Berlin und Waſhington abzuwarten ehe
er endgültig Stellung nimmt Bei den Kundgebungen
wurden die Geſchäftsräume der Gazette de Eſpana drei
Gaſthöfe und mehrere deutſche Buchhandlungen und
Brauereien angeſteckt

Miniſterkriſis in Rom
T V Lugano 14 Septbr Jm Verlaufe des geſtrigen

Miniſterrats in Rom ergab ſich die Unmöglichkeit zwiſchen
den Miniſtern eine Uebereinſtimmung über die Beurteilung
der wichtigſten inneren und äußeren Fragen der italieniſchen
Politik zu erzielen Infolgedeſſen iſt eine Miniſterkriſe aus
gebrochen Man rechnet mit dem Rücktritte Boſellis

Schwere Unruhen in Turin
e B Genf 14 Septbr Nach zuverläſſigen römiſchen

Meldungen beſtötigt es ſich daß in Turin ſchwere Aus
ſchreitungen ſtattgefunden haben Eine etwa 12 000 köpfige
Menge demonſtrierte für den Frieden Es kam zu ſchweren
Zuſammenſtößen zwiſchen Karabinieren und den Demon
ſtranten Schließlich wurden Jnfantexietruppen aufgeboten
die mit Maſchinengewehren ſchoſſen Jn den Hauptſtraßen
fuhren leichte Geſchütze auf Die Zahl der Getöteten und
Verletzten wird auf 1100 angegeben Die Nationaliſten
verſuchen die Schuld an den Ereigniſſen den Giolittianern
in die Schuhe zu ſchieben

Verhaftungen in Petersburg
WTB Kopenhagen 14 Septbr Berlingſke Tidendemeldet über Havaranda aus Peterobutg daß der frühere

Miniſterpräſident Fürſt Lwow mit 80 anderen Politikern
die ihm naheſtehen verhaftet worden iſt Aus Wyborg
wird berichtet daß dort der Chef des in Finnland liegenden
40 Armeekorps General Oranowſki ſowie der Feſtungskom
mandant General Stefanow mit fünf anderen höheren Offi
zieren verhaftet wurden Oranowſki hatte ſich tagsüber ge
weigert den Befehl Kerenſkis auszuführen und gegen Kor
nilow zu marſchieren Als die 7 Offiziere nach der Haupt
wache geführt wurden um vom Arbeiter und Soldatenrate
verhört zu werden wurden ſie von einer Gruppe Soldaten
in die Mitte genommen nach der Aa Brücke geſchleppt und
ins Waſſer geworfen worauf die Soldaten ſie beſchoſſen
Alle 7 Offiziere wurden getötet Am Abend mußte noch ein
anderer höherer Offizier der Chef eines Ulanen Regiments
ihr Schickſal teilen Zum Nachfolger Oranowſkis wurde
Hauptmann Jenſanow ernannt

Kornilow vollſtändig iſoliert
WIB Rotterdam 14 Sept Daily Mail berichtet

aus Paris es ſcheint daß Kornilow vollſtändig iſoliert iſt
und weder auf die Hilfe der Armee noch auf die Sympathie
der Bevölkerung rechnen kann

Allgemeiner Ausſtand in Portugal
WIB Amſterdam 14 Sept Dem Algemeen Handels

blad zufolge erfährt die Daily Mail aus Madrid daß
in Por ein allgemeiner Ausſtand begonnen habe der
alle Betriebe auch Banken und Bauernwirtſchaften umfaßtkeine Zeitung Der Belagerungszuſtand iſt ver
ängt worden

Netzte Depeſchen ſtehe auch Satte
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handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 14 September Die vorliegenden Meldungen
über den Stand der innerpolitiſchen Lage in Rußland ſowie die
günſt gen Berichte von unſeren Fronten führten zu einer merk
lichen Erholung des in den ſetzten Tagen ückten Kurs

vegus Beſonders auf dem Montangebiet vollzogen ſich Rück
käufe wobe Phönix Bochumer Caro Oberbedarf Luxem
burger Laura Romhbacher Hohenlohe Thale Bismarckhätte
Becker Stahl Weſtfäliſche Stahlwerke Gebr Böhler und be
ſonders Sileſia ihren Kursſtand beſſerten Von Rüſtungswerten
wurden Rheinmetall Deutſche affen Rottweiler Hirſch
Kupfer Loewe Daimler Dynamlt Benz Horch Kronprinz
Metall Stöwer Adler Fahrrad Carl Berg und HanſaLloyd
höher bezahlt Schifahrtsaktien ſt ll aber leicht gebeſſert Von
elektriſchen Werten ſtiegen Accumulatoren Sachſenwerk und
Bergmann und von Chemiſchen Fabriken Scheidemandel und
Milchaktien Höher ſtellten ſich ferner Linke Hofmann Gothaer
Waggon und Hrenſtem ferner Feldmühle Neuroder und Var
ner Papieraktien e ebenſo wie Bemberg kräftig anzogenAuch Deutſche Erdöl und Deutſche Petroleum Aktien wurden

feſter Einheimiſche Banken und öſterreichiſche CEredit Aktien
gefragt Von ſonſtigen Werten verzeichneten türkiſche Tabak
akt en ſtarke Preisbeſſerung auch Orientlahn höher Deutſche
Anlelhen und ruſſiſche Werte wenig verändert Mexikaner
feſt ungariſche Rente weiter gebeſſer Tägliches Geld
4 Prozent und darunter Privatdiskont 45 Prozent
Späterhin waren Oberbedarf Phönix und Mexikaner werter
befeſtigt Als anziehend waren außerdem Feldmühle und Ober
koks zu erwähnen

zviſenkurſe
Berlin 14 September 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtelle
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

Voriger TagHeute

Geld Brief Geld Brief
New Dork 1 Doll
Holland 100 fl 320 3012 3012 202änemarb 100 Kr 216 217 217 217Schweden 100 Kr 24 241 2405 241Norwegen 100 Kr 216 l 21784 217 217gawetz 100 Fr 15e 1521 151 151
ten 3Budapeſt 100 K 64 20 64 30 64 20 64,30

Bulgarien 100 Leva 80 50 81 ,59 80 50 81 50
Konſtantinopel Geld 13,99 Brief 20,00

ſür ein türkiſches Pfund
Spanien Geld 127,50 Brief 128 50ſür 100 Peſetas

Getreide

Berlin 14 September Die Verhältniſſe im hieſigen
Produktenverkehr haben ſich in keiner Weiſe geändert Die
Knappheit an Heu Stroh und Häckſel macht ſich am hieſigen
Platze immer un angenehmer bemerkbar und es iſt auch keine
Ausſicht vorhanden daß eine baldige Beſſerung eintreten wird
da ja bekanntlich der Bedarf der Heeresverwaltung ſichergeſtellt
werden muß ehe die Kreisſperren aufgehoben werden Von
Sämereien zur Frühjahrsbeſtellung iſt manches gefragt doch
bleibt auch auf dieſem Gebiete das Angebot gering Ueber der
Handel mit Saatgetreide iſt nichts Neues zu berichten

Zuſammenlegung der Kornbrennereien Die Verhand
lungen über die Zuſammenlegung der Brennereten ſind jetzt
zum Abſchluß gelangt Das Gewerbe ſtellt durch einen Aus
ſchuß die Betriebe feſt De wenn nötig mit eiſernen Erſatz
cpparaten auszuſtatten ſind Dieſe Betriebe übernehmen die
Hälfte des allgemeinen Durchſchnittsbrandes unter Uebernahme
des Durchſchnittsbrandes der ſtillgelegten Unternehmen Die
Erzeugung iſt an die Spiritus Zentrale abzuliefern Als Ge
ſchäftsſtelle ſt die Kornſpiritus Zentrale G m b H in Düſſel
dorf beſtellt worden

Vereinigte Chem ſche Fabriken zu Leopoldshall Akt Geſ
Der Aufſichtsrat beſchloß der Generalverſammlung nach reich
lichen Abſchreibungen eine Dividende von 5 Prozent auf die
Stamm Prioritäten wie i und von 4 Prozent auf die
Stammaktien gegen 2 Proz vorzuſchlagen

Amtliche Handelsſtelle deutſcher Handelskammern Der
Vorſtand hat kürzlich beſchloſſen die Tätigkeit der Amtlichen
Handelsſtelle auch auf Riga auszudehnen und an zu
ſtändiger Stelle die Genehmigung zu beantragen in Riga mit
möglichſter Beſchleunigung eine neue Geſchäftsſtelle zu errichten

G für Cartonnagen Induſtrie in Dresden Die Gene
ralverſammlung ſetzte die Dividende auf 28 Proz feſt und wählte
Geheimrat von Klemperer wieder in den Aufſichtsrat Die
Verwaltung tellte mit daß der Umſatz im neuen Geſchäftsjahr
ſich nicht unweſentlich erhöht habe daß aber die Geſtaltung der
zukünftigen Geſchäftslage von der Beſchaffung von Materialien
und Arbeitsperſonal abhänge

Der Zinkhüttenverband wird Anfang Oktober zu einer
Sitzung zuſammentreten Es wird neben der Beratung innerer
Angelegenheiten auch von den einzelnen Werken beantragt
werden ein neues Geſuch wegen Preiserhöhung an die amt
lichen Stellen zu richten da die geſteigerten Preiſe der Selbſt
koſten mit den gegenwärtigen Preiſen für Zink nicht mehr tm
Einklang ſtehen

Leipziger Spitzenfabrik Barkh Co Akt Geſ in Leipzig
tz Dem Vernehmen nach har die Geſellſchaft in dem am

30 Juli abgelaufenen Betriebsjahre günſt g gearbeitet Vor
ousſichtlich kann mit der Ausſchüttung einer höheren Dividende
als im Vorjahre 12 Prozent gerechnet werden Für 1914/15
war das Unternehmen dividendenlos geblieben

Maſchinenfabrik und Mühlenbauanſtalt G Lukher Akt
Geſ in Braun Der Aufſichtsrat beſchloß von dem imelaufenen e sjahr erzielten Reingewinn von 528 605

V 471 710 Mark der Generalverſamml die Verteilung
einer Dividende von wieder 8 Prozent wie i vorzuſchlagen

Amerikaniſche Warenmärkte

Chicago 13 e Weizen Sept Dez Mai
Mais Sept Dez 120 Mai 117 Schmalz Sept 23,85
Dez 23,80 Mai 22,72 Pork Sept 42,50 42,70 Mai
42,40 Rippen S 28,30 Dez 23,77 Mai 20,87 Hafer
Sept 6028 Dez 50

Newyork 13 Sept Winterweizen 228 228 Mais
230 Mehl 1050 1970 auf Abl Zucker 702 Kaffee 9
er
Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
ür den örtlichen Teil für Prov n Gericht Handel

l an r r r m Vermiſcht an s atonek für den AnzeigenteilHusg Sranke Druck und von Otto HendelSimtq in Lade
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